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Kreisliga Herren Gruppe 1

SV Teutonia Sorsum IV : TSV Söhlde 
Sonntag, 12.02.2023, 10:00 Uhr

SV Teutonia Sorsum IV und TSV Söhlde schenkten sich 
nichts

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:33 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Söhlde beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 1 am
Sonntagvormittag vom SV Teutonia Sorsum IV. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Schulz / Hoog das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bartlakowski / Schwarze hatten im Match gegen Klöpper /
Segler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen Punkt beisteuern konnten
Bodenburg / Baule im Spiel gegen Schulz / Hoog, das 0:3 verloren ging. Recht kurzen Prozess
machten hingegen Hollemann / Salland beim 11:6, 11:7, 11:5 mit Filippi / Hausmann. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Julian Bartlakowski
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten
Partie gegen Peter Klöpper. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Jan Schwarze konnte Eckhard Schulz in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Hans Walter Bodenburg gelang es, Andreas Hoog im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Völlig überlegen agierte Bodenburg
hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Stefan
Hollemann gegen Udo Filippi durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. 3:2 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Michael Baule und Tim Segler den letzten Ballwechsel spielten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Baule zu
Ende ging. Einen Erfolg verpasste Martin Salland hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Martin Hausmann. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV Teutonia Sorsum IV und
des TSV Söhlde in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Julian Bartlakowski beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Eckhard Schulz. Einen Zähler für das Team verpasste Jan Schwarze
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Peter Klöpper. Nach gewonnenem ersten Satz
gab daraufhin Hans Walter Bodenburg das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Udo Filippi noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 5:11, 4:11, 3:11. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Stefan Hollemann das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Andreas Hoog abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 11:6, 11:8, 11:13,
7:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiels, als Michael Baule und Martin Hausmann die Schläger kreuzten. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Martin Salland nur den ersten Satz
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nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bartlakowski / Schwarze, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Schulz / Hoog verloren. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Teutonia Sorsum IV in der Saison nun 4 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.02.2023
gegen den SC Barienrode III bevor. Für den TSV Söhlde steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Egenstedt am 26.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 16:6 geht.

 Statistik:
 SV Teutonia Sorsum IV

Doppel: Bartlakowski / Schwarze 1:1, Bodenburg / Baule 0:1, Hollemann / Salland 1:0 
Einzel: J. Bartlakowski 0:2, J. Schwarze 1:1, H. Bodenburg 1:1, S. Hollemann 1:1, M. Baule 2:0, M.
Salland 1:1 

 TSV Söhlde
Doppel: Schulz / Hoog 2:0, Klöpper / Segler 0:1, Filippi / Hausmann 0:1 
Einzel: E. Schulz 1:1, P. Klöpper 2:0, U. Filippi 1:1, A. Hoog 1:1, M. Hausmann 1:1, T. Segler 0:2


